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DER OBSTBAUMBESTAND IM KANTON BERN

Blaiaont
ab

-+^mv^ \j
j==-==i^ \ErscJvwyl

n\[7-roucc / JfontseVfiHé^ V

i Z

jZ/Voi/nt'unft '
/Q'\ 0 '

•Ï^O^5 / a /—r"''/ fcsBretßeiuvy J

huf/jvujenz

+ -T^lgwfeajMpT -- 7 y
^SSS / ' *?Porreatruy^^fore/ie/'

Fou&iag » -A. AraS? Ä
(bltnfauXY .'

x O- ' <7 - J t fioiU'T'iynOni / Che venet. O V\ -. \w-.-"' Wfor:r
~t1T y / : DcUv

K7nua,U „*•-*». >!§§& .'"'/, V\" \ Oa>w-C^^Z^y% jßpcourt

amisbezirksweise nach Dichtigkeitsklassen

dargestellt auf Grund der

ERGEBNISSE OER OBSTBAUMZÄHLUNG

——s vom Mai 1888. s—
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Obstbäume :
Prozenten Graden

KirscMame

Zwetschg.- u. Pflauml),

flnssbärae

Spalier- n. ZwergMe,
(inkl. Quittenbäume)

Im Ganzen:

ERKLÄRUNGEN ZUR KÄRTE.
/. betreffend die Dichtigkeitsklassen :

Durch nachstehende Farbenschraffuren werden unterschieden:
Amtsbezirke mit Obstbäumen per Hektar Obstbauareal.

Unter 5 5—10 10—15 15—30 Ueber 30

II. betreffend Prozentverhältniss der Arten:
a) Horizontale Schraffuren, wie oben, bedeuten relatives Vorherr¬

schen der Apfelbäume ;
b) Schiefe Schraffui en bedeuten Kirschbäume relativ vorherrschend '

c) Vertikale Schraffuren bedeuten Zwetschgen- und Pflaumenbäume

relativ vorherrschend.

Ganz ausgezogene Schraffurlinien deuten an, dass die betr.
Baumart mehr als die Hälfte, also über 50 »/<,, sämmtlicher
Obstbäume im ganzen Amtsbezirk ausmacht.
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Erläuterungen zur Kreisfigur.

Die ganze Kreisfläche stellt das
produktive Areal ohne die Waldungen mit 401,709
Hektaren dar; davon sind 232,352 Hektaren
obstbaufähiges Areal (innere Kreisfläche).
Das Grössenverhältniss des Obstbaumbestandes

im Ganzen nach Arten und Alter ist auf
Grund nachstehender Zahlen geometrisch
dargestellt.
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Die Kreisfläche des gesammten produktiven
Areals ist bestimmt durch den Radius 357,
die Kreisfläche des obsthaufähigen Areals ist
bestimmt durch den Radius 272.
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Artenverhältniss Altersvertältntss
- (unter 15 Jahr) —
in ProzentlinGraden
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Anmerkung.
Die Farbenschraffuren stellen nur gas Yerhältniss der Obstbaumzahl

jeden Amtsbezirks zum öbstbaufähigen Hreal dar und sind ohne Rücksicht

auf die topographischen Verhältnisse auf ger ganzen Fläche ausgezogen.
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